
Tag der off enen Tür
14. September 2013

Zeigen Sie Ihren Verwandten und Freunden, wie die Motoren und Automobile der Vier Ringe in Győr 
produziert werden! 
Besichtigen Sie Bereiche des Werksgeländes, die Sie vielleicht noch niemals gesehen haben!
Am 14.September 2013 öff net die 20 jährige Audi Hungaria ihre Tore!

Programme

1. Besucher- und Familienprogramme auf dem gesamten 
Werksgelände
10:00 – 18:00 Uhr 
Sie fi nden markierte, empfohlene Besucherrouten im Bereich von Motoren-, und  Automobilproduktion, Werkzeugbau und im PTC, an denen Sie 
mit interessanten Ausstellungen und interaktiven Programmen erwartet werden. Im Werksgelände fahren Busse in 15-Minuten-Takt mit Haltestel-
len an der Hauptpforte (bei G9), am Werkzeugbau (G40 West), am Presswerk (G55 West) und am Zentralgebäude der Automobilproduktion (G70 
Nord). An Bord werden Sie durch „Fremdenführer“ informiert. 

Motorenproduktion
•  R4 Otto und TDI, V6 Otto und TDI, V8/V10/V12 und R5: Bauteile, mechanische Bearbeitung, Robotershows, Montage und Testen, technische 

Highlights

• Motorlogistik: Ausstellung von Maschinen und Motorpaletten, technische Highlights 

• Werkservice und Motorenanlaufcenter (MAC)

Automobilproduktion 
•  Presswerk:   High-Tech-Presslinie, Bandabschnittmaschine, Presswerkzeuge, Trainings

• Karosseriebau:   der Weg zur fertigen Karosse, Kinderprogramm mit Robotern, Einbau der Heckklappe, Endübernahme

• Lackiererei:   Vorstellungsfi lm, Lackierübungen

•  Analysen- und Vorserienzentrum 
(AVZ), Qualitätssicherung:   Geräusch- und Akustiktests, Wärmebildkamera

•  Montage:   Besuch in der Montagehalle (insgesamt 20 Stationen), interaktive Montageaufgaben, Endabnahme, Premi-
um Qualität erleben: hören, sehen, tasten 

• Logistik:   Videofi lm, Ausstellung Equipmenttools, LKW-Schleuse, Kommissionierung für Erwachsene, Puzzle für Kinder 

•  Besuchertour für Kinder in der 
TT-Montage (G1):   zwischen 11-16 Uhr. Start: alle 30 Minuten

Werkzeugbau
Vorstellung des Bereichs, Entstehung eines Presswerkzeugs, Werkzeuge in Aktion, individuelle Geschenke mit Press- und Laserschneidemaschinen, 
Kinderprogramme. 

Automobilausstellung: Audi Modelle mit Karosserieteilen aus Győr

Büros, indirekte Bereiche
Die Büros und die indirekten Bereiche können nur in Begleitung eines Audi Hungaria Mitarbeiters besichtigt werden; es gelten die Zutrittsberechti-
gungen am Wochenende. Türen können nur mit gültigem Werksausweis geöff net werden.

IT-Sicherheitsbewusstsein – Erlebnistag im G9-Gebäde
Live Vorführung von ethischen Hackern: Angriff e auf die Informationssicherheit. Testen Sie, ob Ihr Facebookprofi l sicher ist oder ob Ihr Gmail-Post-
fach geknackt werden kann.

Projekt- und Trainingscenter (PTC)
Zum PTC (9027 Győr, Berkenyefa sor 2.) fahren Busse in Stundentakt. Start von der Hauptpforte (G9 West).

Lernen mit allen Sinnen      

• Berufsausbildung: Alles rund ums Auto 

• Fachliche Weiterbildungen: Sieh durch die Augen eines Roboters.

• Überfachliche Training: Unsere Vielfältigkeit steckt in der Einzigartigkeit unserer Partner.

• IT/PLM Bereich: Einblick in die Welt der modernen Informationstechnologie.
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• Diagnostik und Personalauswahl: Der richtige Mensch am richtigen Platz.

• Fremdsprachenabteilung, Übersetzung- und Dolmetscherdienst: Wir sprechen die gleiche Sprache. 

• Projektmanagement: Erfolgreiche Planung – Eff ektive Durchführung

• Lean-Training und Grundfertigkeitentraining: Qualität fängt mit Bildung an.

• Q-Trainingscenter: Premium-Bildung, Premium-Produkte 

Pipacs und Umgebung
• Promenade mit Essen & Trinken (zwischen Hauptpforte und G8)

• Geschichte der Audi Hungaria in Bildern

• Bühnenprogramme – Moderatoren: Zita Görög und Attila Till

• Familien- und Kinderprogramme

Am Tag der off enen Tür erwartet Sie der Audi Hungaria Shop im Gebäude der Hauptpforte und im „quattro truck“, den Sie am Tor 16 an der G1 Halle 
fi nden. 

2. Open Air Konzert
 19:00  Uhr •  Voice Band 
 20:00  Uhr •  Caramel mit Orchester 
 21:30  Uhr •  Feuerwerk 

Wir erwarten unsere lieben Gäste hinter den Kulissen der Audi Hungaria!
Einlass ab 10:00 Uhr!

Anfahrt, Parken:
Wir möchten Sie darauf aufmerksam machen, dass während der Veranstaltung gekennzeichnete Busse aus der Stadt zur Audi Hungaria und zurück 
fahren:

• auf den Linien 12 und 24 von 10 bis 20 Uhr: alle 30 Minuten 

• Linie 8: fahrplanmäßig zur Haltestelle „Likócs“

Nach dem Abendkonzert fahren Busse von der Kardán Straße beim Pipacs auf der Route der Linien 12 und 24 in die Stadt zurück. 

Bis auf die Parklätze P1.2 (Manager) und P1.3 (Mitarbeiter) an der Hauptpforte stehen die Parkplätze ohne Einschränkung zur Verfügung. Die 
Kardán Straße wird von 7 bis 24 Uhr zwischen dem Kreisverkehr Kardán Straße / Audi Hungaria Straße und den Busparkplätzen an der TT-Pforte voll 
gesperrt. Zugang zum Werksgelände über: Hauptpforte (1.), die „Pipacs-Tore“ 2/A und 2/B, TT-Pforte (3.), die Pforten 5. (Werkzeugbau), 8. (Haupt-
pforte Automobilwerk) und die Pforte 9.

Halteverbot und Abschleppung der Fahrzeuge
Zufahrtsregelung Geschäftsfahrzeuge 

• Zufahrt für berechtigte Dienstfahrzeuge (PDW’S) am 14. Sept. nur über Tor 9, 07:00 – 24:00 Uhr.

Abstellen von zufahrtsberechtigten Dienstfahrzeugen (PDW’S) 07:00 – 24:00 ausschließlich auf dem alten FBU-Parkplatz bei G11

Sperre der Parkplätze 
• P1.2 (Management) / gesamte Fläche: 13. Sept. 18:00 Uhr – 14. Sept. 24:00 Uhr 

• P1.3 (Mitarbeiter) / Bühnenbereich am Werkszaun zu Pipacs:12. Sept. 05:00 Uhr – 15. Sept. 05:00 Uhr 

• P1.3 (Mitarbeiter) / gesamte Fläche: 13. Sept. 18:00 Uhr – 15. Sept. 05:00 Uhr 

• Parkbuchten zwischen Pforte 1 und Pforte 3 (TT): 13. Sept. 07:00 – 15. Sept. 05:00 Uhr 

• Servicestrasse G70 West: komplettes Halteverbot, 14. September, 07:00 – 24:00 Uhr 

Hinterlassene oder widerrechtlich (trotz Schilderung oder Markierung) abgestellte Fahrzeuge werden entfernt!

Weitere detaillierte Informationen und Maps fi nden Sie im mynet bzw. in der Audi Hungaria Info.

Bitte beachten Sie, dass die Besichtigung der nachfolgenden Bereiche während der Veranstaltung nicht möglich ist: Operating, Serverräume, Haus-
technik und Fluidmanagement, Spänehallen, Sicherheitszonen, Lackiererei, die Bereiche des Betriebsfeuerwehrs bzw. die Logistikfl ächen und –zelte.




